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Aus dem Inhalt:
• Auflage Volksbegehren 6.-13.11.2023
• Heizzuschuss
• KITA Pusarnitz
• Vereinsberichte
• Veranstaltungen 

TERMINAVISO: 
Am Samstag, den 25.11.2023 findet im VAZ 
Möllbrücke eine Jubiläumsfeier statt:
50 Jahre Marktgemeinde Lurnfeld
20 Jahre VAZ Möllbrücke

KLIMAFITTER PARKPLATZ MÖLLNERWEG

Um die Verkehrs- bzw. Parksitua- 
tion in der Hauptstraße in Möllbrücke, 
insbesondere bei Veranstaltungen, 
zu verbessern, wurde ein Grund-
stück angekauft und ein klimafitter 
Parkplatz errichtet, der nun auch  
unter der Woche von Mitarbeitern 
der einzelnen Betriebe und sonstigen  
Dauerparkern genutzt werden soll.  
(Bericht auf Seite 2)
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■ Kärntner Heizzuschuss 2023/2024
Auch in diesem Jahr gewährt das Land den Heizzuschuss, der 
ab sofort bis zum 29.03.2024  im Bürgerbüro der Marktge-
meinde Lurnfeld beantragt werden kann. 

Die monatlichen Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpas-
sung im Jänner 2023) betragen für die 
• Heizzuschuss in Höhe von EUR 180,00  

E i n k o m m e n s -
grenze 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern EUR 1.160,00
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaaren, Lebensge-
meinschaften, Elternteil mit volljäh-
rigem Kind)

EUR 1.680,00

Zuschlag für jede weitere im Haushalt 
lebende Person (auch Minderjährige) EUR 310,00

■ Klimafitter Parkplatz Möllnerweg

AUSGANGSSITUATION 
Im Ortszentrum von Möllbrücke befindet sich das Veranstaltungs-
zentrum. Die Hauptstraße, die quer durch den Ort führt, ist eine 
belebte Gemeindestraße in der mehrere Gastronomiebetriebe und 
andere Unternehmen angesiedelt sind. Um die Parksituation in der 
Hauptstraße, insbesondere bei Veranstaltungen, zu entlasten, wur-
de der Parkplatz Möllnerweg im Nahbereich zur Hauptstraße und 
zum Veranstaltungszentrum geplant. 

ZIELE UND WIRKUNGEN – 
BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ   
Mit der Errichtung des Parkplatzes Möllnerweg wird die unzu-
friedenstellende Parksituation im Ortsgebiet von Möllbrücke 
entschärft, wodurch eine Belebung des Ortskerns als lebens-
werter Begegnungsbereich gewährleistet werden kann. 
Die Verbringung der anfallenden Oberflächenwässer an Ort und 
Stelle, das Bepflanzungskonzept, die Wahl klimaresistenter Pflan-
zenarten, die Schaffung natürlicher Beschattung, Pufferung von 
Starkregenereignissen und eine Verbesserung des Kleinklimas 
stellen einen vorbildhaften Beitrag zu Klimaschutz und positive 
Anpassung an die negativen Folgen des Klimawandels dar. 
Die Oberflächenentwässerung wird optimiert, da keine Ab-
leitung über Kanalisation erfolgt; die gewählten Bäume und 
Großsträucher spenden vor allem bei großer Hitze Schatten und 
verdunsten Wasser, wodurch es zu einer Abkühlung der Umge-
bungstemperatur kommt.  

Die Bepflanzungsmaßnahmen wirken sich auch positiv auf 
den Naturhaushalt aus. Durch den Erhalt bzw. die Schaffung 
von Biotopflächen entstehen Rückzugsorte für heimische 
Tier- und Pflanzenarten, sogenannte „ökologische Nischen“.  
Die flächige Versiegelung wird vermieden und ein Objekt mit 
Vorbildwirkung geschaffen. 
Der Parkplatz verfügt über 59 Stellplätze, wovon zwei als 
E-Tankstellen für Elektromobilität ausgestattet wurden. Die 
Gesamtkosten für die Errichtung dieses klimafitten Parkplatzes 
belaufen sich auf EUR 330.000,00, die teilweise durch LEA-
DER- bzw. EU-Förderungen gedeckt sind. Es waren Planungs-
leistungen, Bau- und Gärtnerarbeiten für die Herstellung nötig. 

ZIELGRUPPE
In erster Linie soll mit dieser Investition die örtliche Bevölke-
rung angesprochen werden. Ein ansprechender, den Vorgaben 
des Klimawandels entsprechender Parkplatz lädt ein, genutzt 
zu werden. Darüber hinaus sind E-Ladestationen ein zukunfts-
weisender Ansatz für die Nutzung emissionsneutraler Mobili-
tät und ein wichtiges Angebot für die Region.

• Heizzuschuss in Höhe von EUR 110,00 
E i n k o m m e n s -
grenze 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern EUR 1.360,00
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen  (z.B. Ehepaaren, Lebensge-
meinschaften, Elternteil mit volljäh-
rigem Kind)

EUR 1.880,00

Zuschlag für jede weitere Person (auch 
Minderjährige)

 EUR 310,00

Original Zeitung von jedem Tag 1900-2022
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2022  
Tel.  01/7180800
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch

Geschenkidee:

HISTORIA GMBH WIEN
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Bürgermeister Gerald Preimel bedankte sich bei Frau Ursel 
Schmölzer für ihr Engagement in Sachen „Ortsbildverschöne-
rung“ und die Blumenpflege in Pusarnitz. 

■  VOLKSBEGEHREN – Eintragungszeitraum 
vom 6. bis 13. November 2023

Im Rahmen der direkten Demokratie wurden für folgende 
Volksbegehren Einleitungsanträge gestellt.
In der Zeit vom  6. bis 13. November 2023 können Sie im 
Marktgemeindeamt Lurnfeld, Zimmer 3 
(Meldeamt, Bürgerbüro) folgende Volksbegehren unterstützen:

• Gerechtigkeit den Pflegekräften!
• COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren
• Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren

Auflagezeiten:  
Montag 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag geschlossen

WER ist STIMMBERECHTIGT?
•  Alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die am letzten Tag 

des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzen (Personen die spätestens am 13. November 2023 den 
16. Geburtstag feiern., keinen Wahlausschluss haben und am 
Stichtag (2. Oktober 2023) in die Wählerevidenz einer österrei-
chischen Gemeinde eingetragen waren. (Hauptwohnsitz in einer 
österreichischen Gemeinde oder einen Antrag auf Eintragung in 
die Auslandsösterreicher-Wählerevidenz gestellt haben).

■ Geschichte
Es gibt glaubwürdige 
Geschichten und un-
glaubliche. Der Leser 
entscheide, welcher Gat-
tung die nun folgende 
Geschichte zugeordnet 
werden kann.
Im Zentrum steht ein 
Grabstein mit der Auf-
schrift: „Dr. Leopold 
Freiherr von Wieser, 
Gutsbesitzer in Drau- 
hofen, geb. 8. Juli 1851, 
gest. 30. Dez. 1911.“
Der Baron, wie ihn die 
Pusarnitzer nannten, 
wurde 1911 auf dem 
neuen Friedhof in Pusarnitz beigesetzt, gleich am Eingang, 
wo heute noch eine Gedenktafel an das ehemalige Grab erin-
nert. Dieses wurde, Jahrzehnte später, mit der Sanierung des 
Friedhofs aufgelöst und der Grabstein zum Schloss Drauhofen 
hinuntertransportiert, wo er, am Brunnen stehend, von Schilf 
umwuchert, die kommenden Zeiten durchhalten sollte. 
Nach des Freiherrn Tod wurde das hochverschuldete Gut an 
den Hauptschuldner veräußert und diente später als Landwirt-
schaftsschule.  Jahrzehnte später wurde die Schule zum Litzl-
hof verlagert und das Schloss zum Kauf angeboten.

Und tatsächlich, es wurde verkauft, - und der Grabstein? 
Auf Anraten von Vertretern der Marktgemeinde Lurnfeld haben 
sich die aus München neu zugezogenen Eheleute, Frau Karin 
Rumpler und Herr Heinz Beier-Kemp, beim Amt der Kärntner 
Landesregierung um den Stein bemüht, denn das Land Kärnten 
war bis zum anstehenden Verkauf der Besitzer des Steins. 

Warum aber diesem neu zugezogenen Ehepaar? Nach weiteren 
Erforschungen, und auch zufällig, hatte sich nämlich heraus-
gestellt, dass die Töchter von Heinz Beier, Laura und Judith, in 
direkter Linie mit dem Freiherrn verwandt sind.
Ein Sohn von Leopold, Adolf von Wieser, war nämlich nach dem 
1. Weltkrieg zum Starnberger See verzogen, hatte dort geheiratet 
und die Starnberger Linie der Wiesers ins Leben gerufen.
(Die meisten Hinweise zu diesem Artikel verdanken wir übri-
gens der Enkelin von Leopold von Wieser, Frau Lilly Kemp, 
geborene Freifrau von Wieser, die hundertjährig im September 
2021 in München verstarb.) Wie das Leben so spielt, über Zu-
fall, Fügung und Neugierde finden heute Entdeckungen statt, 
von denen man gestern noch nichts wusste. 

Und heute? - Der Stein ruht an würdigem Ort in Pusarnitz und 
hat einen Bezug zu den Menschen, die dort wohnen. 

■ Freiwilliges Engagement  
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■ Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 6. Oktober 2023 fand im „Lur-
niland“ ein Tag der offenen Tür statt, bei dem Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit hatten, den 
Kindergarten und die Kindertagesstätte zu besichtigen. Diese 
Gelegenheit nahm auch LR Ing. Daniel Fellner wahr und über-
gab einen 4-Sitzer-Kinderwagen, den er gemeinsam mit Bür-
germeister Gerald Preimel sponserte. Mit dem neuen Gefährt 
werden die  Spaziergänge der KITA – Mitarbeiterinnen mit den 
Kleinsten künftig erheblich erleichtert. Von den Kindern erhielt 
der Landesrat einen Lurnizwerg als Willkommensgeschenk. 

■  Die Wilden Lurnis starten 2024  
in eine neue Saison!

Nach einer grandiosen Faschingssaison 2022/2023 beschloss 
die junge Faschingsgilde bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung auch 2024 Faschingssitzungen am Lurnfeld zu ver-
anstalten. 
Nach den Sitzungen gab es heuer noch ein paar Termine für 
die Gilde. Die Lurnis nahmen am Faschingsumzug in Spittal 
und in Baldramsdorf teil. Der diesjährige Umzug in Möllbrü-
cke wurde von der Kindergarde angeführt. Nach dem Umzug 
sorgten die Wilden Lurnis für Spiel & Spaß für alle Kinder, 
die den Möllbrückner Faschingsumzug besuchten. Dem Kin-
dergarten Pusarnitz statteten die Lurnis traditionellerweise am 
Faschingsdienstag mit Faschingskrapfen einen Besuch ab. Au-
ßerdem waren sie zu Gast am 1. Rot-Kreuz-Ball im Schloss 
Porcia in Spittal. 

Um Kraft zu tanken und neue Ideen zu sammeln fand am 29. 
Juli der Lurniausflug statt. Nach einem ausgiebigen Frühstück 
im Ort ging es für die Gilde zum Rafting und einer anschlie-
ßenden Grillerei. Zum Abschluss wurde noch im Bierstüberl in 
Möllbrücke gefeiert. 
Motiviert und voll neuer Ideen werden im Jänner 2024 wie-
der Faschingssitzungen stattfinden. Am 04. Februar 2024 wird 
auch wieder der Kinderfasching im VAZ veranstaltet. 

Nähere Infos zum Kartenverkauf und der kommenden Fa-
schingssaison werden folgen. Updates dazu wird es auch im-
mer wieder auf der Facebook-Seite und dem Instagram-Profil 
der Wilden Lurnis geben. 
Die Wilden Lurnis freuen sich auf eine spannende, lustige und 
unterhaltsame Saison 2023/2024.  

Faschingsgilde „Wilde Lurnis“

■  „Ein Kind ist kein Gefäß, das gefüllt, sondern 
ein Feuer, das entzündet werden will.“ 

 – Francois Rabelais 
Darf ich mich vorstellen: Mein Name ist 
Doris Pirkebner, ich bin 47 Jahre alt.
Ich wohne mit meinem Mann in Pusar-
nitz und habe zwei erwachsene Kinder, 
einen Hund und elf Hühner. Meine Frei-
zeit  verbringe ich gerne mit meiner Fa-
milie beim Wandern, bei Ausflügen und 
in unserem schönen Haus und Garten.
Seit Feber 2016 bin ich nun als Klein-
kinderzieherin in diesem Haus tätig, wobei ich im Kindergar-
ten begann und bald darauf mit der Kleinkindbetreuung gestar-
tet habe.
Aufgrund der großen Nachfrage wurde nach zwei Jahren die 
Kita gegründet, die sich in den ehemaligen Räumen der Volks-
schule befindet.  Als Leitung der Kita freue ich mich mit mei-
nen großartigen Kolleginnen Chiara und Gerhild dort zu ar-
beiten.

Der Alltag mit Kindern im Alter von ein bis drei Jahren erfor-
dert viel Geduld und Fingerspitzengefühl, macht aber enorm 
viel Freude.
Ich lege sehr viel Wert auf die individuelle Entwicklung jedes 
Kindes und auf liebevolle und fürsorgliche Betreuung. Viel 
freies Spiel, bedürfnisorientiertes Arbeiten und viel Bewegung 
an der frischen Luft gehören zum Tagesablauf.
Durch die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde, allen vo-
ran mit Vzbgm. Siegfried Mohl, haben wir zwei große, schöne 
Kitaräume und einen tollen Garten zum Spielen und Toben.

Es macht mir viel Freude, die Entwicklung der Kinder in die-
sem wichtigen Alter zu begleiten und sie gut auf den weiteren 
Lebensweg im Kindergarten vorzubereiten.



05

Beim Rot-Kreuz-Ball in SpittalFaschingsumzüge in Möllbrücke und Spittal

■  Zum Jubiläum der Spielgemeinschaft Pusarnitz Anno dazumal….s´Glück vom Seehof 

Schon seit Wochen wird Text gelernt, geprobt, gesungen, an 
den Kulissen gebaut und an organisatorischen Dingen gearbei-
tet…denn zum 40. Jubiläum der Spielgemeinschaft Pusarnitz 
möchte auch die Jugend einen ganz besonderen Beitrag leisten.
1983 war es, als die Theatergruppe gegründet wurde und mit 
ihrem Stück s´Glück vom Seehof den Grundstein für eine lan-
ge Erfolgsgeschichte legte. Die Theaterjugend möchte sich nun 
auf eine Zeitreise begeben und das Publikum genau mit diesem 
Stück in die 80er Jahre entführen. 
Unter der Regie von Sonja Anglberger treffen sich junge und 
„etwas ältere“ Akteure auf der Bühne zum gemeinsamen Spiel. 
Ob es dem Altbauern Seehofer gelingen wird, das Glück auf 
den Seehof zurückzubringen, ob er seine Tochter Lenerl jemals 
wiedersehen wird und warum die Ehe zwischen dem Jungbau-
ern Toni und seiner Vroni zunächst gar nicht mehr funktioniert 

wird noch nicht verraten. Garantiert werden allerdings viele lu-
stige, spannende, aber auch dramatische Szenen auf der Bühne, 
bei denen kein Auge trocken bleiben wird. 
Wer sich also mit auf diese Zeitreise begeben will, sichert 
sich am besten schnell Karten unter der Telefonnummer 0664 
99517318 wochentags zwischen 14.00 und 16.00 Uhr oder 
online bei Ticketleo. (Platzreservierungen sind ab 23.10.2023 
möglich.)

Termine:
Freitag, den 10.11.2023 um 19.30 Uhr
Samstag, 18.11.2023 um 19.30 Uhr
Sonntag, 19.11.2023 um 14.30 Uhr
 
Akteure: Magdalena Brandstetter, David Kohlmaier, Felix 
Krainer, Sepp Stanitznig, Laura Kohlmaier, Bernhard Hopf-
gartner, Andreas Brandner, Helmut Podesser, Emma Stram-
mer, Thomas Reinsperger und viele andere.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■ MÖLLTALER GESCHICHTEN FESTIVAL 2023

29 Autoren und Autorinnen jeden Alters aus Deutschland und 
Österreich schrieben spöttische, gefühlvolle, kriminelle, schräge, 
fröhliche, phantastische Kurzgeschichten,  die sich „trotzdem“ 
widmeten… und das immer auf der Suche nach Wahrheit.
Das 8. Mölltaler Geschichten Festival hat am Samstag, den 
30.09.2023, in Mörtschach seinen unterhaltsamen Abschluss mit 
der Verleihung der Mölltaler SchreibAdern gefunden. Von der 
Fachjury, bestehend aus  Autor und Bachmann-Preisträger Fran-
zobel, Ö1-Redakteur Alfred Koch und Buchhändlerin Luisa Thies 
wurden folgende Sieger gekürt:
NACHWUCHSPREIS DES NATIONALPARK HOHE 
TAUERN IN KÄRNTEN  (für Autor*innen jünger als 14) 
1.Platz: „Flugzeugraten“ von Luisa Marinello aus Salzburg
2. Platz: „Dieses Gefühl“ von Elena Heinzberger aus Salzburg
3. Platz: „Wie geht es Ihnen?“ von Magdalena Salzmann aus Nie-
derösterreich
PUBLIKUMSPREIS 
1.Platz:  „Regel Nr. 1“ von Fanie Oakley aus Köln
2.Platz: „Trotz“ von Anselm Eder  aus Oberösterreich bzw. Wien 
3. Platz: „Das Reh“ von Karin Leroch aus Wien

FACHJURYPREIS 
Die Mölltaler SchreibAder der Fachjury und der Literaturpreis 
des Landes Kärnten für Kurzgeschichten ging an den satirischen 
und fabelhaft formulierten Text „Die Männer des Dorfes Z.“ der 
Kärntner Slowenin Ana Grilc, ein Text über die ersehnte Heilig- 
sprechung eines bekannten Mannes.
2. Platz: „Regel Nr. 1“ von Fanie Oakley 
3. Platz: „Pizzeria Paradiso“ von Helmut Michael Schmid aus 
München 
Der Literaturpreis des Landes Kärnten wurde von Landesrätin 
Sara Schaar in Vertretung von Landeshauptmann Peter Kaiser an 
Ana Grilc überreicht.
MÖLLTALER PREIS
Der Mölltaler Preis geht an einen Autoren oder eine Autorin aus 
dem Mölltal, entweder dort geboren oder aufgewachsen oder jetzt 
wohnhaft.
1.Platz: „Bertls letztes Buch“ von Dennis Staats aus Obervellach 
2.Platz: „E-Mails an Claudia“ von Tamia Zwischenberger, in 
Ecuador geboren und in Winklern aufgewachsen 
3. Platz: „Eine Karte für Lilly“ von Gudrun Zechner aus Flattach 
Moderiert wurde die Veranstaltung ua. von Organisationskomi-
tee-Mitglied Hans-Jörg Unterkofler.  Die Bläsergruppe der Trach-
tenkapelle Mörtschach sorgte für die musikalischen Intermezzos. 
Das Mölltaler Geschichten Festival ist ein Projekt von ProMölltal 
und den zwölf Mölltaler Gemeinden. Es wird unterstützt durch 
Land Kärnten Kultur, BMKOES/Literatur und LEADER sowie 
Sponsoren.
Weitere Informationen finden Sie auf  www.moelltaler-geschich-
ten-festival.at.

■ Franzobel zu Gast in der Bibliothek
Erstmals konnte ein Bach-
mann-Preisträger begrüßt 
werden, der bekannte Autor, 
Kolumnist und Dramaturg 
Franzobel beehrte die Bibli-
othek mit einer humorigen 
Lesung aus seinem Roman 
„Einsteins Hirn“. Musikalisch 
umrahmte, sehr einfühlsam 

und stimmig, Hans Kofler mit seiner Gitarre. Die Buchhand-
lung Nest sorgte für einen reichlich gefüllten Büchertisch und 
das Team der Bibliothek für die kulinarische Versorgung des 
Publikums. 
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■ RC MTB Möllbrücke 

Der im Jahr 1989 gegründete RC MTB Möllbrücke hat auch 
heuer wieder, wie schon in den letzten Jahren und Jahrzehnten, 
zahlreiche Aktivitäten gesetzt. Neben vielen Ausflugsfahrten 
für seine Mitglieder, aktuell knapp 400, unter anderem nach 
Bled, auf nahegelegene Almen und Hütten und in die wunder-
schöne Küsten- und Insellandschaft  Zadars, war das Highlight 
des Jahres die 11. Almtrophy auf die Christebauer Hütte. Ende 
August traten ca. 200 Hobbybikerinnen und -biker zum Start 
beim GH Scherzer in Möllbrücke an, um bei dieser schon le-
gendären Team-Challenge die 11 km und 1000 hm auf den Trö-
bach zu wagen. Bei schönstem Biker-Wetter klang die Trophy 
mit einer großen Tombola im Scherzer-Garten aus. Am Tag da-
nach fand der 33. Eisenwadl statt, bei dem der ARBÖ Kärnten 
Sport-Cup, der MTB-Nachwuchs-Cup und der Austria-MTB 
Sportklasse-Cup ausgetragen wurden. 
Apropos Nachwuchs: Obmann Peter Zauchner und seinem 
Team ist es schon seit Jahren ein großes Anliegen, der rad-
sportbegeisterten Jugend ein gezieltes Aufbautraining zu bie-
ten. Thorsten Schöffmann, der sportliche Leiter des RC MTB 
Möllbrücke, hat ein engagiertes Trainerteam (Nicole Sagmei-
ster, Bernhard Steiner und Patrick Erdt) auf die Beine gestellt, 
das den Nachwuchs durch effektives und freudvolles Training 
zu sportlichen Höchstleistungen heranführt. Kaum ein Radclub 
in Kärnten verfügt über 4 staatlich geprüfte Nachwuchstrainer.
Eine, die schon seit Jahren Höchstleistungen erbringt, ist das 
sportliche Aushängeschild des Radclubs, Marlies Penker. Seit 
heuer 50 Jahre jung, ist für sie kein Berg zu steil, keine Strecke 
zu lang und kein Wasser zu kalt. Unglaubliche 23 Starts beim 
legendären Ironman in Klagenfurt stehen auf ihrer Erfolgsliste, 
dazu unzählige Siege bei kleineren oder größeren Radsport- 
oder Laufevents.
Vereinsarbeit bedeutet auch hohe finanzielle Aufwendungen. 
Obmann Peter Zauchner möchte sich auf diesem Wege ganz 
herzlich bei den vielen Sponsoren, bei der Marktgemeinde 

Lurnfeld mit Bürgermeister Gerald Preimel und dem Sportaus-
schuss für die Unterstützungen bedanken.
Alle Infos, Ergebnislisten und mehr sind auf der Homepage des 
Clubs www.eisenwadl.com zu finden.
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■ Veranstaltungen von November bis Dezember 2023
November

01.11.2023 Gräbersegnung am Friedhof Möllbrücke, 13:00 Uhr

01.11.2023 Festgottesdienst und Totengedenken in der Pfarrkirche Pusarnitz, 10:30 Uhr

04.11.2023 „Kastanien, Prosciutto und Wein“- Freunde von Mariano mit Musik und Wein aus unserer 
Partnergemeinde, VAZ Möllbrücke, 18:00 Uhr

10.11.2023 Jugendtheater der Spielgemeinschaft „Theater4you“ Pusarnitz

11.11.2023 Schmankerltag bei ADEG Strauss; 10:00 bis 17:00 Uhr

11.11.2023 Faschingseröffnung in Möllbrücke 

12.11.2023 Seniorennachmittag der Marktgemeinde Lurnfeld im VAZ Möllbrücke

17. u. 18.11.2023 Adventausstellung – Pusteblume

18. u. 19.11.2023 Jugendtheater der Spielgemeinschaft „Theater4you“ Pusarnitz

25.11.2023 Jubiläumsfeier  “50 Jahre Marktgemeinde Lurnfeld“  im VAZ Möllbrücke

29.11.2023 Kekse backen – ADEG Strauss und Kindergarten Pusarnitz

Dezember

02.12.2023 „Möllbrückner Advent“ veranstaltet von der Dorfgemeinschaft 
ab 16:00 Uhr beim VAZ Möllbrücke

03.12.2023 Lichterfeier der Spielgemeinschaft Pusarnitz am Kirchplatz Pusarnitz, 17:00 Uhr

06.12.2023 Nikolaus bei ADEG Strauss, ab 16:30 Uhr

09.12.2023 Fahrt zum Weihnachtskonzert in unserer Partnergemeinde „Mariano del Friuli“

17.12.2023 Julfeier des Turnvereines Möllbrücke, 15:00 Uhr

24.12.2023 SC Göriach – Weihnachtsparty am Eis, ab 12:00 Uhr 

31.12.2023 Silvester – Jahresausklang bei ADEG Strauss; ab 10:00 Uhr

■ SV Pusarnitz | Sektion Tennis
Erfreulicherweise hat sich die Sektion Tennis des Sportver-
eines Pusarnitz in diesem Jahr deutlich verjüngt. Mit dem 
Mannschaftsführerduo Florian Rainer und Andreas Santer ist 
erstmals eine Jugendmannschaft in der U15 Landesliga B an-
getreten. 
Mit insgesamt 30 Meisterschaftsrunden (davon 18 Heim-
spiele!) der nun gemeldeten fünf Mannschaften des SV Pus-
arnitz in den unterschiedlichen Meisterschaftsklassen können 
wir durchaus auf eine gelungene Meisterschaftssaison zurück-
blicken, die meisten Mannschaften haben sich im guten oberen 
Tabellenbereich etabliert. 
Besonders freut es uns, dass für die Waldschenke ein neuer 
Pächter gefunden wurde. Wir wünschen dem Wirt Maximilian 
Pirkebner alles Gute und viel Freude mit dem neuen Gastbetrieb. 
Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei unseren 
Freunden, Sponsoren und vor allem bei unseren treuen Fans 
für die Unterstützung in der letzten Meisterschaftssaison 
herzlich bedanken und freuen uns schon auf ein Wiedersehen  
am Tennisplatz im nächsten Meisterschaftsjahr 2024.

Weitere Infos zum Sportverein Pusarnitz finden Sie  
unter www.sv-pusarnitz.at oder auf Facebook/Instagram unter  
„SV Pusarnitz“.


